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PLUTA-Anwalt Willrodt begrüßt
einstimmige Zustimmung zum
Insolvenzplan für die MARO e.G.
11. März 2025 · München ·
Geschäftsfeld: Insolvenzverwaltung

Insolvenzverwalter Ivo-Meinert Willrodt von der PLUTA
Rechtsanwalt GmbH begrüßt die Zustimmung der
Gläubiger im Insolvenzverfahren der MARO e.G. Im
heutigen Abstimmungstermin am Amtsgericht München
haben die Gläubiger einstimmig dem vorgelegten
Insolvenzplan zugestimmt. Mit der finalen Bestätigung des
Gerichts ist damit ein entscheidender Schritt im Verfahren
erfolgt.

PLUTA-Sanierungsexperte Willrodt erklärt: „Der
Insolvenzplan, der durch die Unterstützung zahlreicher
Beteiligter entstanden ist, legt den Grundstein für die
MARO 2.0. Sie ist solide finanziert mit den Mieteinnahmen
und kann positiv in die Zukunft blicken. Alle bewohnten
Anlagen bleiben im Bestand erhalten, und die Bewohner
können auch künftig in ihren Wohnungen leben. Unsere
gemeinsamen Anstrengungen in den vergangenen rund 12
Monaten haben sich gelohnt.“ Mit der Annahme des
Insolvenzplans durch die Gläubigerversammlung kann die
MARO e.G. nach erfolgter Verfahrensaufhebung wieder
eigenverantwortlich agieren.

Die erfolgreiche Planerstellung für eine Genossenschaft ist
ein Novum. Die Sanierung ist einzigartig in der
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Restrukturierungsbranche. Willrodt sagt: „Der
Insolvenzplan wird eher selten umgesetzt, hat aber viele
Vorteile, um den Rechtsträger zu erhalten. Meines Wissens
hat es in Deutschland noch nie einen Insolvenzplan einer
Wohnungsbaugenossenschaft gegeben.“

Rechtsanwältin Marlene Scheinert erklärt die nächsten
Schritte: „Wir bearbeiten das Insolvenzverfahren nun
planmäßig weiter, bevor es voraussichtlich im
Frühsommer 2025 aufgehoben werden kann. Die erste
Ausschüttung an die Gläubiger wird in den kommenden
Wochen erfolgen.“ Die Insolvenzquote wird voraussichtlich
rund 50 % betragen und damit überdurchschnittlich hoch
für die Gläubiger ausfallen.

MARO-Vorständin Inge Schmidt-Winkler sagt: „Im Namen
aller Genossen danke ich den Gläubigern, allen
Unterstützern und dem PLUTA-Team, die die Rettung der
MARO ermöglicht haben. Unsere MARO-Genossenschaft ist
saniert und für die kommenden Jahre sehr gut aufgestellt.
Wir bieten sicheren Wohnraum zu einem langfristig
bezahlbaren Mietniveau.“

Über das Vermögen der MARO Genossenschaft für
selbstbestimmtes und nachbarschaftliches Wohnen eG
wurde mit Beschluss des Insolvenzgerichts München Ende
Mai 2024 das Insolvenzverfahren eröffnet und Ivo-Meinert
Willrodt von PLUTA zum Insolvenzverwalter bestellt. Bei
der Neuaufstellung und Insolvenzplanerstellung wurde
Willrodt von Rechtsanwalt Hendrik Wolfer und
Rechtsanwalt Dr. Lukas Herbert, beide Partner von GRUB
BRUGGER Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB aus
München, unterstützt.
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